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Vorgängerschule Ostseegymnasium Rostock

2002/2003
 Genehmigung fur Ganztagsschule in teilgebundener Form 
 Ganztagsangebote an drei Nachmittagen in der Woche, additiv zum Unterricht, fur die 

Jahrgangsstufen 5 bis 9
 Auftakt mit einem Aktionstag der Deutschen Gesellschaft e. V. „Jugend fur Demokratie, 

Toleranz, Selbstbestimmung, Solidaritat, Deutschland und Europa“

2003/2004
 Neubau des Schulhofs mit großen Rasenspielflachen und Grunen Klassenzimmern
 Selbstverstandnis der Ganztagsschule als „Schule im Stadtteil“
 Wir sind Gastgeber der ersten Kinderkonferenz des Stadtteils Rostock-Evershagen
 Schach als fester Bestandteil des Ganztagsangebotes

Vorgängerschulen Ostseegymnasium Rostock und Regionale Schule „Ehm Welk“

2004/2005
 Verbesserung der Mittagsversorgung mit Eroffnung der „Jokeria“ des 

Versorgungspartners
 Grundung des „Schul- und Freizeitzentrum Evershagen“ in Kooperation der Regionalen 

Schule „Ehm Welk“ und des Ostseegymnasiums Rostock mit gemeinsamen 
Ganztagsangeboten

 Einstieg in das Good-Practise-Projekt des Jugendamtes und des Schulamtes Rostock 
„Lebendige Ganztagsschule“

2005/2006
 Ganztagsschule in voll gebundener Form
 Integration der Ganztagsangebote in den Tagesablauf
 Gewinnen externer Partner
 Beginn der langfristigen Arbeit an Agenda 21-Projekten
 Nutzung der Projektangebote SCHULE Plus

2006/2007
 Ubergabe des Atriums durch den Schultrager zum 30. Schuljubilaum
 Mitarbeit an der ersten Sozialraumanalyse Rostock-Evershagen
 Das Stadtteilfest Rostock-Evershagen erstmalig auf dem Campus

2007/2008
 Ausstellerschule auf dem 4. Ganztagsschulkongress mit dem Kooperationsprojekt 

„Lebendige Ganztagsschule“ im Stadtteil Rostock-Evershagen
 Berufs- und Studienorientierung als gemeinsamer Schwerpunkt der Ganztagsschule an 

der Regionalen Schule „Ehm Welk“ und dem Ostseegymnasium Rostock

2008/2009
 Gesunde Schule als Schwerpunkt
 Mitarbeit im Themenatelier „Ganztagsschule der Vielfalt“ des GTL-Programms
 Gastgeberschule fur das bundesweite Landernetzwerk des GTL-Programms (NRW, HH,

TH, M-V)
 Vorbereitung der Grundung des Schulcampus Rostock-Evershagen als Verbund von 

Regionaler Schule „Ehm Welk“ und Ostseegymnasium Rostock
 Beginn des Ausbildungsangebotes „Produktives Lernen“
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ab 2009/2010 Schulcampus Rostock-Evershagen

2009/2010
 Start der neuen Schule „Schulcampus Rostock-Evershagen“
 Grundung der Campus-Chore: Junior-Chor, Sekundarstufen-Chor, Lehrer-Chor
 Programm „Starken vor Ort“: Aufbau des Schulsanitatsdienstes
 Medienkompetenz als Schwerpunkt

2010/2011
 Mitarbeit im thematischen „Netzwerk der Vielfalt“ der Serviceagentur „Ganztagig Lernen“

M-V
 Verbraucherkompetenz als Schwerpunkt
 Verbrauchertag Mecklenburg-Vorpommern auf dem Schulcampus

2011/2012
 Gemeinsamer Werte- und Normenkatalog aller an der Ganztagsschule Beteiligten
 Beginn der Mitarbeit in der Lerngemeinschaft „Entwicklung von Unterrichtsqualitat 

initiiert durch Schulerpartizipation“ der Robert Bosch Stiftung
 Einstieg in das Kooperationsprojekt „Gut geht’s – Psychische Gesundheit an 

Ganztagsschulen“ des GTL-Programms

2012/2013
 Beginn der gezielten, abgestimmten sonderpadagogischen Forderung
 Workshop „Gesundheit macht Schule! Schule als Wohlfuhlort“; 9. 

Ganztagsschulkongress
 Beginn der Mitarbeit im Netzwerk „Gesundheit in der Ganztagsschule“ der 

Serviceagentur „Ganztagig Lernen“ M-V
 Einfuhrung des Projektlerntages Handeln, Erkunden, Entdecken (HEE)

(Regionale Schule Jahrgangsstufe 7)

2013/2014
 Beginn der Mitarbeit im thematischen Netzwerk „Heterogenitat und Inklusion in der 

Ganztagsschule” der Serviceagentur „Ganztagig Lernen“ M-V
 Ausstellerschule auf dem 10. Ganztagsschulkongress
 Fortführung des Projektlerntages Handeln, Erkunden, Entdecken (HEE)

(regionale Schule Jahrgangsstufen 7 und 8)
 Einführung des Praxislerntages 

(Regionale Schule Jahrgangsstufe 9)

2014/2015
 Veranderte Tagesstruktur mit mehr Kommunikationszeit
 Kooperationsschule der Caritas Mecklenburg e. V. im „Netzwerk Inklusion – Gemeinsam

inklusive Bildung umsetzen“
 Projektpartnerschaft im Projektverbund „Inklusiver Unterricht“ des Deutschen Caritas 

Verbandes e. V.


